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Vorwort

Wir freuen uns, Ihnen unsere neue Publikation «Kompass» vorstellen 
zu dürfen, welche den bisherigen Jahresbericht ersetzt und einen Ein-
blick in unsere Aktivitäten und Ländergesellschaften gibt. 
Es war für die Hotelplan-Gruppe im Geschäftsjahr 2014/2015, welches 
per 31. Oktober 2015 zu Ende ging, nicht immer einfach, auf Kurs zu 
bleiben. 
Insbesondere Hotelplan Suisse wurde durch die Auswirkungen infolge 
der Aufhebung des Euro-Mindestkurses stark getroffen. So musste 
aufgrund der Weitergabe des Kursvorteils an unsere Kunden, um 
gegenüber den Anbietern aus dem Euro-Raum konkurrenzfähig zu 
bleiben, eine beträchtliche Umsatzeinbusse in Kauf genommen werden. 
Andererseits bewirkten verschiedene geopolitische Begebenheiten 
wie die Finanz- und Politkrise in Griechenland, die entsetzlichen 
Terroranschläge in Tunesien sowie die Flüchtlingsströme im östlichen 
Mittelmeer eine erhebliche Einbusse der Buchungsnachfrage nach 
den betroffenen Ländern. Die Herausforderungen an die Organisation 
waren und bleiben gross, da wir für das kommende Jahr ein weiterhin 
fragiles Marktumfeld erwarten.
Hotelplan Italia befindet sich noch nicht auf Kurs. Prognostiziert wird, 
dass sich das in einem Konsolidierungsprozess befindliche, schwierige 
Marktumfeld in Italien auch in nächster Zeit nicht erholen wird – 
unsere italienische Ländergesellschaft bleibt daher unverändert stark 
gefordert, den Turnaround zu schaffen.
Eine sehr erfreuliche Entwicklung weisen Hotelplan UK sowie die  
Holiday Home Division - Interhome und Inter Chalet - auf. Alle 
konnten im letzten Jahr in jeder Beziehung zulegen. Zudem konnte 
Hotelplan UK mit Explore und Regaldive zwei Spezialisten erwerben, 
welche die Marktposition erheblich stärken.
Einen Grund zum Feiern, respektive gleich vier, gab es im Jubiläums-
jahr 2015 trotzdem: die 80-jährige Erfolgsgeschichte von Hotelplan,  
50 Jahre Interhome, 30 Jahre bta first travel und 15 Jahre travel.ch.
Ich danke unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im In- und 
Ausland, die sich für die Erfüllung der Ferienträume unserer Gäste 
tagtäglich engagieren. Für das neue Jahr heisst es wiederum «volle 
Kraft voraus». Unseren Kundinnen und Kunden danken wir für das 
entgegengebrachte Vertrauen und wünschen ihnen heute schon  
schöne Ferien und eine wunderbare Reise.

Unsere  
Highlights

Unsere  
Werte

80 Jahre 

50 Jahre 

30 Jahre 

15 Jahre 

2,70919 
1.479 Mrd. 1.723 Mio. 

46 Mio. 4.9 Mrd. 

‣ Hotelplan

‣ Interhome

‣ bta first travel

‣ travel.ch

‣ Reisemarken ‣ Mitarbeitende

‣ Systemtransaktionen

‣ Verrechneter Umsatz ‣ Passagiere

‣ Website-Visits 

Thomas Stirnimann
CEO Hotelplan Group

Kompetenz und  
Leidenschaft 
Wir haben eine Leidenschaft: jene für die Welt des Reisens. 
Hier liegt unsere Kompetenz, hier wollen wir die Besten sein.

Unser Auftrag 
Mit einem vielfältigen Angebot und profilierten Marken 
erfüllen wir die Reisewünsche aller Kundengruppen.

Unser Anspruch  
Wir bieten Qualitätsreisen und -dienstleistungen  
zu besten Preisen an.

Unser Engagement   
Unsere Verpflichtung für Menschen und  
die Umwelt ist nachhaltig und gewissenhaft.

Unsere Werte

Unsere Highlights



Hotelplan 
Group
Die Hotelplan Holding AG hält alle strategischen Business  
Units (SBU) der Hotelplan-Gruppe: Hotelplan Suisse  
(MTCH AG), Hotelplan Italia S.p.A., Hotelplan (UK Group) 
Ltd., Interhome AG, Inter Chalet Ferienhaus-Gesellschaft 
GmbH und bta first travel ag. 
Die Hotelplan Management AG verantwortet die wichtigs-
ten Gruppenfunktionen wie Gesamtführung und Strategie, 
Finanzen, Informatik sowie die direkte Führung einzelner 
Gesellschaften.
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Highlights 
unserer Geschichte

1935 

1947 

1962 

1989 

1990 

2003  

2006 

2008 2010 

2010 

2015 

2013 2015 

Geburtsjahr  
von Hotelplan
Migros-Gründer  
Gottlieb Duttweiler  
ruft am 29. April 1935  
Hotelplan ins Leben.

Gründung von  
Hotelplan Italia
In Mailand wird 
ein Hotelplan-Büro 
eröffnet und es erfolgt 
die Gründung von 
Hotelplan Italia.

Expansion durch  
Übernahme von  
Inghams Travel
Hotelplan übernimmt  
Inghams Travel in England,  
den seit 1934 führenden  
Spezialisten für Ski- und  
Wanderferien.

Akquisition  
Interhome-Gruppe
Per 1.10.1989 übernimmt  
Hotelplan 100% der Aktien  
der Interhome-Gruppe,  
dem führenden Schweizer  
Ferienhaus- und Ferien- 
wohnungs-Vermittler.

Erwerb von  
Tourisme Pour Tous
Per 31.10.1990 wurde  
das in der französisch- 
sprachigen Schweiz altein- 
gesessene Reiseunternehmen  
«Tourisme Pour Tous»   
durch Hotelplan erworben.

Hotelplan-Gruppe  
mit neuem Hauptsitz
Hotelplan bezieht den neuen,  
modernen Hauptsitz in  
Glattbrugg in unmittelbarer  
Nähe zum Zurich Airport.

Gemeinsame Zukunft  
von Hotelplan und  
Travelhouse
Die Hotelplan-Gruppe 
übernimmt die Mehrheit der 
Travelhouse-Gruppe (ehemals 
Reisebaumeister-Gruppe)  
und damit deren spezialisierte 
Reiseveranstalter sowie Ver-
kaufsstellen.

Hotelplan Group über-
nimmt Touroperator 
Inntravel in England
Die Hotelplan-Gruppe 
übernimmt den erfolgreichen 
Reisespezialisten Inntravel  
in England. Inntravel gilt  
als einer der profiliertesten 
Spezialisten für Wander-  
und Radferien.

Hotelplan  
übernimmt  
bta Holding
Der gesamte Geschäfts- 
reisen Bereich tritt neu  
unter dem Namen  
bta first travel auf.

Jubiläumsjahr
80 Jahre Hotelplan
50 Jahre Interhome
30 Jahre bta first travel
15 Jahre travel.ch

Hotelplan-Gruppe  
baut das Geschäft in  
Grossbritannien aus
Die Hotelplan-Gruppe erwirbt die im 
Skitourismus spezialisierte englische 
Enigma Travel Group, zu welcher die  
beiden Skispezialisten Esprit Holidays 
und Ski Total gehören. Mit dieser Ak-
quisition wird Hotelplan UK – beste-
hend aus den Reiseveranstaltern  
Inghams und Inntravel und neu der 
Enigma Travel Group – zu einem der 
stärksten Ski- und Wanderferien-Spe-
zialisten Grossbritanniens.

Akquisition Inter Chalet
Per 1.11.2013 besitzt Hotelplan 
Group 100% von Inter Chalet  
mit Sitz in Freiburg im Breisgau. 
Durch die Übernahme wird  
die Position des führenden Ferien-
haus-Vermittlers zusammen mit 
Interhome ausgebaut.

Hotelplan Group 
akquiriert führen-
den UK Soft Adven-
ture-Spezialisten
Die Hotelplan-Gruppe  
erwirbt den Soft Adven-
ture-Anbieter Explore 
Worldwide und den 
Tauchspezialisten Regal-
dive. Somit bietet Hotel-
plan UK neu neben Ski-, 
Velo- und Wanderferien 
auch Abenteuer-Grup-
pen- und Tauchreisen an.

w
e m

anage travel
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Das Jahr 
im Überblick	
Die Währungsturbulenzen von Anfang 2015 und die geopolitischen Ereignisse 
hinterlassen deutliche Spuren in der Jahresrechnung. Die Umsätze, umgerechnet  
in Schweizer Franken, waren in allen Einheiten rückläufig; in Lokalwährungen 
erwies sich die Umsatzentwicklung als stabiler. Rund die Hälfte des Umsatzes 
erwirtschaftete die Hotelplan-Gruppe in der Schweiz

Umsatzentwicklung

Verrechneter Umsatz in Mio. CHF

Passagierentwicklung

-1.4%

Umsatz nach strategischen Geschäftseinheiten

• Erfreulicherweise konnten wir über 1.7 Mio.  
Gäste bei der Organisation ihrer Reise  

unterstützen. Die Durchschnittspreise  
pro Reise waren tiefer als im Vorjahr.

• Wir investierten auch 2015 stark in  
E-Commerce und das Filialnetz wird  

weiterhin auf dem neuesten Stand  
gehalten.

«In einem  
turbulenten Jahr  
das Schiff auf  
Kurs gehalten.»
Markus Glesti
CFO Hotelplan Group

Entwicklung

2015 

2014

Passagiere
in Tsd.

1’620.0

1’479.1

-8.7%1’747

2014

1’723

2015 Entwicklung

Anteil % 
in Mio. CHF

Hotelplan Suisse
683.5� 46.2%
Hotelplan Suisse

Travelwindow Group
119.1� 8.1%
bta first travel

Hotelplan Italia
68.5� 4.6%
Hotelplan Italia

Hotelplan UK
291.8� 19.7%
Hotelplan UK

Interhome Group
179.2� 12.1%
Interhome Group

Inter Chalet
137.0� 9.3%
Inter Chalet



•	

Entwicklung FTEs

10% 
51%3 Mrd.

46 Mio.
6,825

4.9 Mrd.

‣ des IT-Budgets wird für  
Research & Development verwendet

‣ �Mann-Tage wurden für  
Innovation aufgewendet

‣ �der IT-Kosten sind Staff Costs‣ Transaktionen über Player & Hub p.a.

‣ Website-Visits pro Jahr

‣ Systemtransaktionen wurden in den  
Core Systemen verarbeitet 

Die IT im Wandel
Die Tourismusbranche steht mehr denn je im Zeichen des technologischen Wandels. 
Die traditionelle Rolle unserer IT verändert sich in diesem Zusammenhang immer stärker  
von einem reinen Dienstleister hin zu einem «Business Enabler» und Berater der 
Geschäftseinheiten. Die Hotelplan Group ICT berät in dieser Funktion alle Einheiten 
der Hotelplan-Gruppe und stellt die Dienste zentral zur Verfügung. 2015 war nicht nur 
von grossen Marktveränderungen geprägt, sondern auch von Änderungen in unserer 
IT-Organisation. So wurde Anfang 2015 die Abteilung «Digital Business Develop-
ment» mit dem Ziel gegründet, Innovation und Digitalisierung voranzutreiben und 
die Business-Einheiten zu unterstützen. Ausserdem wurde die Informatik von travel.ch 
komplett integriert und mehrere Mitarbeitende in der Schweiz und am Standort Berlin 
übernommen.

IT FTEs 
(Full Time Equivalents)

2014 2015 Entwicklung

+ 20.5%90 108.5

• Nach der erfolgreichen Einführung der Website von Hotelplan Italia 
im März 2015 wurde Ende Jahr die B2C-Website der Marke 

Turisanda auf Hub&Player lanciert. Dies wiederspiegelt 
die konsequente Umsetzung unserer Strategie, die 

Hub&Player-Technologie der Firma peakwork in der 
internationalen Distribution weiter einzusetzen 

und auszubauen.

• Seit Januar 2015 betreiben wir den Standort 
für .NET-Entwicklung in Nizhny Novgorod 
(Russland), nachdem wir bereits seit mehreren 

Jahren in Riga und St. Petersburg erfolgreiche 
Webprojekte realisieren. Durch die Integration  

von travel.ch wurde ebenfalls das Entwicklungs- 
team in Berlin übernommen, was unsere Near- 

shoring-Strategie für Web- und App-Entwicklung  
unterstützt.

«Eine moderne  
IT-Organisation  
hat vielfältige Heraus- 
forderungen – und  
das bei zunehmender 
Geschwindigkeit!»
Pablo Castillo
CIO Hotelplan Group

IT-Kennzahlen



«Ein sehr heraus- 
forderndes Jahr.  
Vergleichbar mit dem 
Swissair-Grounding  
und den Terroran- 
schlägen von 2001.»
Kurt Eberhard
CEO Hotelplan Suisse

Das Jahr im Überblick Kennzahlen

Verrechneter Umsatz in Mio. CHF

-2.2%

-7.9%

678’000

742.4

663’000

683.5

Ist 2015 

Ist 2015 in Mio. 

Ist 2014 

Ist 2014 in Mio. 

Entwicklung vs. VJ 

Entwicklung vs. VJ 

Passagiere

Top 3 Reisedestinationen 2015   

1. Spanien   2. USA   3. Griechenland

Die Aufgabe der Mindestkursunterstützung gegenüber  
dem Euro durch die Schweizerische Nationalbank 
zwang uns zu Preisanpassungen von durchschnittlich 
15% und Abschreibungen auf den abgesicherten Wäh-
rungen. Ein drohender Grexit vor der Sommerhochsai-
son und die in der zweiten Jahreshälfte ansteigenden 
Flüchtlingszahlen haben das Buchungsverhalten in die 
Türkei und Griechenland negativ beeinflusst. Terror­
anschläge in Tunesien, Paris, Ägypten oder Istanbul 
brachten das Geschäft entweder ganz zum Erliegen 
oder führten zu einer generellen Zurückhaltung bei den 
Konsumenten.

Hotelplan 
Suisse
Hotelplan stellt die wichtigste Marke im Portfolio von 
Hotelplan Suisse dar. Die weiteren Marken bedienen 
spezifische Kundensegmente (Globus Reisen, Migros 
Ferien, travel.ch) oder die französischsprachige Schweiz 
(Tourisme Pour Tous). Die volumenmässig zweitwichtigste 
Spezialistenmarke Travelhouse konzentriert sich in erster 
Linie auf das B2B-Geschäft mit den Reisebüros. Hotelplan 
Suisse verfügt über ein eigenes Filialnetz von 109 Filialen. 
Eine leistungsfähige Technologie stellt effiziente Prozesse 
sicher. Moderne Webseiten tragen den sich wandelnden 
Bedürfnissen unserer Kunden Rechnung.

Markenportfolio



Markenportfolio Das Jahr im Überblick Kennzahlen
In den vergangenen zwei Jahren wurde Hotelplan  
Italia einem rigorosen Umstrukturierungsprozess  
unterzogen, während gleichzeitig der italienische  
Reisemarkt einen Kollaps in einem noch nie dage- 
wesenen Ausmass erfahren musste. Trotz dieser  
erschwerenden Umstände konnte Hotelplan Italia  
die Marktanteile an den wichtigsten Destinationen 
wie beispielsweise Malediven und USA halten und  
im Vertrieb auf ein starkes Retail-Netzwerk zählen. 
Seit Anfang 2015 wurden die E-Commerce-Initiativen 
im B2C-Bereich mit der Lancierung der dynami- 
schen Website intensiviert, welche ab 2016 unter 
dem Brand Turisanda auftreten wird.

Verrechneter Umsatz in Mio. EUR

26’000

67.3

23’000

63.2

Ist 2015 

Ist 2015 in Mio. 

Ist 2014 

Ist 2014 in Mio. 

Entwicklung vs. VJ 

Entwicklung vs. VJ 

Passagiere

Top 3 Reisedestinationen 2015   

1. Malediven   2. USA   3. Australien / Pazifischer Ozean

Hotelplan 
Italia
Hotelplan Italia – mit Sitz in Mailand – wurde 1947 gegrün- 
det und ist einer der renommiertesten Touroperators  
im italienischen Markt, spezialisiert auf qualitativ hoch- 
stehende Individualreisen. Das Angebot umfasst unter  
der Marke Hotelplan – Spezialist im Fernflugbereich – 
hochwertige Langstreckenziele, namentlich im Indischen 
Ozean, USA, Asien und Australien. Ergänzt wird die 
Palette mit der Marke Turisanda, dem Spezialisten für 
Destinationen im Mittleren Osten (VAE & Oman) sowie 
für Badeferien am Roten Meer und Nilkreuzfahrten in 
Ägypten.

«Trotz schwierigem 
Marktumfeld können  
wir ein Wachstum im 
Luxus- und Honey- 
moon-Fernreisen- 
Segment verzeichnen.»
Luca Battifora
CEO Hotelplan Italia

-11.1%

-6.1%
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bta first travel

Das Jahr im Überblick Kennzahlen
Ein ereignisreiches Jahr mit einschneidenden Vor-
kommnissen liegt hinter uns. Die Abwertung des 
Schweizer Frankens zu Jahresbeginn, die anhaltende 
politische Unsicherheit in vielen Teilen der Welt, bis  
hin zu grundlegenden Veränderungen der Vertriebs- 
strategien einzelner Fluggesellschaften haben unsere 
Geschäftsabläufe laufend und nachhaltig beeinflusst. 
Der fortschreitende Preis- und Margenzerfall, insbe-
sondere im Fluggeschäft, fordert uns heraus. Dank 
konsequenter Investitionen sowohl in IT, als auch in 
unsere dezentralen Mitarbeiterteams, sind wir für die 
Zukunft gerüstet, damit bta first travel-Kunden auch 
morgen pünktlich abheben und die Reisekosten  
dabei am Boden bleiben.

Verrechneter Umsatz in Mio. CHF

105’000

145.2

99’000

119.1

Ist 2015 

Ist 2015 in Mio. 

Ist 2014 

Ist 2014 in Mio. 

Entwicklung vs. VJ 

Entwicklung vs. VJ 

Passagiere

Top 3 Reisedestinationen 2015   

1. London   2. Shanghai   3. New York

bta first travel
bta first travel ist der Geschäftsreise-Spezialist innerhalb der  
Hotelplan-Gruppe und hat sich dank massgeschneiderter  
und exakt auf die Kundenbedürfnisse ausgerichteter 
Serviceleistungen als führender Dienstleister im Bereich 
des professionellen Travel Managements und als klare 
Nummer 1 für KMU etabliert. Das Unternehmen bietet 
seinen Kunden seit mehr als 30 Jahren messbaren Mehr-
wert im Sinne eines «1-Stop-Shop»: von der strategischen 
Planung, über optimierte Einkaufs- und Buchungsabläufe 
bis hin zu nachgelagerten Prozessen. bta first travel ver-
fügt landesweit über insgesamt 13 Niederlassungen und 
beschäftigt mehr als 100 Geschäftsreise-Profis.

«In einem um- 
kämpften Wettbewerbs-
umfeld ist bta first travel 
mit dezentraler, kunden-
naher Struktur gut  
aufgestellt.»
Robert Berger
CEO bta first travel

-6.2%

-18.0%

Markenportfolio



Das Jahr im Überblick Kennzahlen
Die positive wirtschaftliche Entwicklung in Grossbritan- 
nien, gekoppelt mit der Erstarkung des britischen Pfunds,  
bildete die Grundlage für 2015. Eine geplante Reduktion 
des Passagier- sowie des Umsatz-Volumens erlaubte 
eine erfolgreiche Optimierung der Verkaufspreise und 
Margen - diese Strategie führte zum besten Geschäfts- 
ergebnis von Hotelplan UK seit der Finanzkrise 2008.  
Die Schwierigkeiten aufgrund mangelhafter Schneever- 
hältnisse zu Beginn der Wintersaison 2014/2015 konnten 
dank umsichtiger Angebotsauswahl an höher gelegenen 
Skiorten kompensiert werden. Gestützt wurde die positive  
Entwicklung durch den exzellenten Zuwachs des neuen 
Italien-Segments von Inghams, was gesamthaft zu einem 
Umsatz über Budget führte.

Hotelplan 
UK
Hotelplan UK, bestehend aus den beiden Reiseveranstaltern  
Inghams und Inntravel, erweiterte die Geschäftstätigkeit 
2010 mit der Übernahme der Enigma Travel Group und 
brachte damit drei zusätzliche Winterspezialisten in die 
Gruppe – Esprit Holidays, Ski Total und Santa’s Lapland. 
Die 2015 erfolgte Akquisition des Soft-Adventure An- 
bieters Explore Worldwide und des Tauchspezialisten  
Regaldive – beide mit ausgeprägten Sommer- und Herbst- 
Produkten – ermöglicht eine weitere Diversifizierung des 
Portfolios und macht Hotelplan UK zu einem der stärksten 
Aktivferien-Anbieter im englischen Reisemarkt.

Verrechneter Umsatz in Mio. GBP

199’000

204.5

187’000

198.3

Ist 2015 

Ist 2015 in Mio. 

Ist 2014 

Ist 2014 in Mio. 

Entwicklung vs. VJ 

Entwicklung vs. VJ 

Passagiere

Top 3 Reisedestinationen 2015   

1. Frankreich   2. Österreich   3. Italien

«Unser bestes  
Ergebnis seit längerer 
Zeit und eine nach- 
haltige Basis für ein  
weiteres Wachstum.»
Andy Perrin
CEO Hotelplan UK

-6.3%

-3.0%

Markenportfolio



Das Jahr im Überblick Kennzahlen
Die 2014 neu definierte Strategie (quellmarktbezo- 
gener Vertriebsmix, Ausbau der lokalen Service- 
Büros, Optimierung der Produkte) zeigte Erfolg.  
Trotz CHF-Stärke konnten 4.5% mehr Buchungen 
gegenüber Vorjahr generiert und damit das sehr  
gute Ergebnis von 2014 bestätigt werden. Das  
Interhome-Geschäftsmodell mit eigenen Objekten 
und persönlicher Betreuung vor Ort hat sich be-
währt. Wir konzentrieren uns auf unsere 6 Top- 
Destinationen (90% der Buchungen) und investieren 
weiter in die lokalen Service-Büros. Das wachsende 
Kundenbedürfnis für Shortbreaks und wählbarer  
An- und Abreise wird durch eine konsequente Flexi-
bilisierung der Produkte wirksam umgesetzt.

Interhome 
Group
Interhome blickt auf 50 Jahre Erfahrung in der Ferien-
haus-Vermittlung zurück und ist heute führender  
Qualitätsanbieter von Ferienwohnungen und Ferien- 
häusern in ganz Europa. Interhome deckt mit einem  
Angebot von rund 33’000 Ferienobjekten in über  
31 Ländern praktisch alle individuellen Wünsche ab:  
Berge oder Meer, Stadt oder Land, Appartement oder Villa.

154’300

191.4

147’600

179.2

Ist 2015 

Ist 2015 in Mio. 

Ist 2014 

Ist 2014 in Mio. 

Entwicklung vs. VJ 

Entwicklung vs. VJ 

Buchungen

Top 3 Reisedestinationen 2015   

1. Frankreich   2. Schweiz   3. Spanien

«Interhome  
befindet sich strategisch 
auf dem richtigen Kurs  
und ist für die Zukunft  
bestens gerüstet.»
Koni Iten
CEO Interhome Group

Verrechneter Umsatz in Mio. CHF

+4.5%

-6.4%

Markenportfolio



Das Jahr im Überblick Kennzahlen
Trotz des sich im vergangenen Jahr kontinuierlich 
verstärkenden Konkurrenzdrucks durch nationale 
und internationale Mitbewerber, konnte erneut ein 
sehr gutes Jahresergebnis erreicht werden. Beson-
ders positiv waren die Buchungseingänge im Quell-
markt Frankreich. Bei den Destinationen Österreich, 
Norwegen und Portugal konnten wir das Buchungs-
volumen ebenfalls steigern. Zudem ist die sehr er-
freuliche Buchungsentwicklung auf unserer eigenen 
Website (+3% gegenüber Vorjahr) hervorzuheben. 
Der Start in das neue Geschäftsjahr stimmt uns opti-
mistisch; auch 2016 bleibt Deutschland mit Abstand 
unser wichtigster Quellmarkt (Anteil aus Deutschland 
2015: 76% aller Buchungen).

Inter Chalet
Inter Chalet ist mit rund 26’000 Ferienhäusern und -woh-
nungen in 16 Ländern Europas und Florida/USA einer der 
grössten deutschen Reiseveranstalter in diesem speziellen 
Segment der Touristik. Seit fast 40 Jahren bietet Inter Chalet  
als Spezialreiseveranstalter individuelle Feriendomizile 
sowohl im Sommer als auch im Winter an. Das Angebot 
reicht vom einfachen Chalet bis zur hochwertig ausgestat-
teten Villa. Besonders umfangreich ist das Programm im 
Sommer in Südeuropa, im Winter in den Alpenregionen.

147’900

126.5

146’200

125.3

Ist 2015 

Ist 2015 in Mio. 

Ist 2014 

Ist 2014 in Mio. 

Entwicklung vs. VJ 

Entwicklung vs. VJ 

Buchungen

Top 3 Reisedestinationen 2015   

1. Italien   2. Frankreich   3. Spanien

«Unser Fokus  
liegt darauf, unser  
Produktportfolio quali-
tativ und quantitativ  
zu erhalten und weiter- 
zuentwickeln.»
Jytte Toft
CEO Inter Chalet

Verrechneter Umsatz in Mio. EUR

-1.1%

+0.9%

Markenportfolio
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